
Angelika  Lohmann-Begander
Vorsitzende der FDP Bergkamen
Am vergangenen Freitag hat die FDP Bergkamen auf dem
Ortsparteitag den Vorstand neu gewählt. Der bisherige
Vorsitzende Andree Saatkamp hat aufgrund beruflicher Gründe
den Vorsitz aufgegeben. Der Stadtverband wählte zu seiner
Nachfolge das Mitglied im Stadtrat, Angelika Lohmann-Begander.

Die neue Vorsitzende dankte dem scheidenden Vorsitzenden für
seine Tätigkeit und wünschte sich, dass dieser im Rahmen
seiner Möglichkeiten dem Stadtverband weiterhin aktiv zu Seite
stehe. In ihren Ämtern bestätigt wurden der stellvertretende
Vorsitzende wurde Rainer Seepe und die Schatzmeisterin Marion
Kuehn-Seepe. Vervollständigt wurde der Vorstand durch die drei
Beisitzer Iris Hambach, Michael Klostermann und Volker Totzek.
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Kellerbrand  im
Mehrfamilienhaus
Am Samstagmorgen wurden Polizei, Feuerwehr und Rettungsdienste
gegen 9.50 Uhr zu einem Brand in der Otto-Wels-Straße in Kamen
gerufen. Nach derzeitigem Ermittlungsstand brach im Keller des
Hauses  aus  noch  ungeklärten  Gründen  ein  Feuer  aus.  Drei
Hausbewohner wurden durch die Feuerwehr aus dem Haus geborgen.
Die Flammen sind zwischenzeitlich gelöscht. Einer der Bewohner
erlitt Verletzungen durch Rauchgasinhalationen. Das Haus ist
gegenwärtig  unbewohnbar;  die  Schadenhöhe  wird  auf  einen
mittleren  fünfstelligen  Betrag  geschätzt.  Der  Brandort  ist
beschlagnahmt; die Ermittlungen dauern an.

Sexuelle  Belästigung  auf
Frühjahrskirmes  –  zwei
Festnahmen
Am  Freitagabend  wurde  die  Polizei  gegen  23.16  Uhr  zur
Frühjahrskirmes an der Ebertstraße gerufen. Dort sei eine Frau
sexuell belästigt worden. Vor Ort befände sich eine Gruppe von
etwa 20 Personen. Die Situation drohe zu eskalieren, lautete
die Meldung

Nach  Angaben  von  Zeugen  sollen  mehrere  arabisch  wirkende
Männern eine 30-jährige Bergkamenerin augenscheinlich bewusst
von den sie begleitenden Personen getrennt haben, um sie dann
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oberhalb der Bekleidung zu begrapschen. Als der Ehemann dies
realisierte und zu seiner Frau eilte, sei ihm von den Männern
der Arm verdreht und er sei in ein Gebüsch gestoßen worden.
Die an der Tat beteiligten Personen flüchteten anschließend.

Im Rahmen der Fahndung konnten zwei tatverdächtige Personen
gestellt und vorläufig festgenommen werden. Es handelt sich
nach  derzeitigem  Ermittlungsstand  und  einen  28-jährigen
Zuwanderer aus Algerien und einen 22-jährigen ungesicherter
Nationalität, vermutlich marokkanischer Herkunft.

Die 30-jährige blieb körperlich unverletzt, erlitt aber einen
Schock; ihr Ehemann wurde leicht verletzt. Die Ermittlungen
der Polizei dauern an.

Stein-Realschüler  entwickeln
Video-Guide fürs Stadtmuseum
Bürgermeister Roland Schäfer und Museumsleiter Mark Schrader
haben  am  späten  Freitagnachmittag  die  neugestaltete
Römerabteilung  im  Dachgeschoss  des  Bergkamener  Stadtmuseums
eröffnet.  Unter  den  überraschend  vielen  Besuchern  und
Ehrengästen  der  Eröffnungsfeier  befand  sich  auch  eine
Schülergruppe  der  Freiherr-vom-Stein-Realschule  mit  ihrer
Lehrerin Claudia Ackmann.
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Mitglieder der Medien-AG der Freiherr-vom-Stein-Realschule mit
Bergkamener Römerfreunden.

Dass Schäfer wie auch Schrader die Schülerinnen und Schüler
sie  vor  dem  Publikum  besonders  herausgestellt  hatten,  hat
einen besonderen Grund: Die jungen Leute engagieren sich in
der  Medien-AG  der  Freiherr-vom-Stein-Realschule,  die  nichts
Geringeres vorhat, als einen sogenannten „Video-Guide“ fürs
Stadtmuseum zu entwickeln.

Die Medien-Ag der Freiherr-
vom  Stein-Realschule
informierte  nach  der
Eröffnung  der
Römerabteilung über ihr QR-
und Kettenhemd-Projekt.
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Was  das  bedeutet,  konnten  die  Besucher  der
Eröffnungsveranstaltung  bei  ihrem  ersten  Rundgang  von  den
Schülern  und  Claudia  Ackmann  am  Beispiel  eines  römischen
Kettenhemds  erfahren.  Die  Medien-AG  hat  eine  Light-Version
solch eines Kettenhemds hergestellt, das mit Fotos und Film
dokumentiert und dieses Material mit passenden Kommentaren per
Computer zu einem Erklärvideo zusammengestellt.

Diese Video mit dem Titel „Kettenhemd Bergkamen“ befindet sich
seit einigen Tagen auf Youtube. Museumsbesucher können künftig
nicht nur solch ein Kettenhemd anprobieren, sondern das Video
über einen sogenannten QR-Code auf ihr Smartphone laden und
abspielen. Was fehlt, ist eigentlich nur noch ein so genannter
Hotspot im Stadtmuseum, über den sich die Besucher in ein
schnelles WLAN-Netz einloggen können.

Römischer  Kochtopf,  eine
Leihgabe  des  Museums  für
Kunst  und  Kulturgeschichte
Dortmund.

WLAN,  Smartphone,  Youtube:  Das  sind  für  Lehrerin  Claudia
Ackmann  die  Mittel,  mit  deren  Hilfe  junge  Leute  sich  für
Bergkamener  Geschichte  begeistern  lassen.  Das  funktioniert
natürlich nicht nur am Beispiel Kettenhemd. Die Schüler haben
sich inzwischen mit den Bergkamener Römerfreunden verabredet.
Während des nächsten Vorbereitungslagers der „Classis Augusta
Drusiana“ Ende Mai im Römerpark wollen die Schüler Videos
herstellen, die das Leben römischer Legionäre vor über 2000
Jahren illustrieren. Die fertigen Videos können später direkt
vor Ort an der Holz-Erde-Mauer über eine QR-Code mit einem
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Smartphone von den Besuchern angerufen werden. Sie erhalten so
viele wichtige Informationen auch außerhalb von erklärenden
Führungen.

Hilfreich ist solch ein Video-Guide natürlich auch im Museum.
Das Besondere an der neuen Römerabteilung ist, dass jetzt
erstmals oder seit langer Zeit wieder Original-Fundstücke aus
den verschiedenen Grabungsabschnitten ausgestellt werden. Dazu
gehört zum Beispiel ein Keramiktopf aus römischer Zeit, den
das  Museum  für  Kunst  und  Kulturgeschichte  Dortmund  dem
Bergkamener  Stadtmuseum  neben  anderen  Stücken  als
Dauerleihgabe  zur  Verfügung  gestellt  hat.

Teil  eines  versteinerten
Baumstamms,  zu  Tage
gefördert  auf  dem
ehemaligen  Bergwerk
Grimberg  3/4  in
Weddinghofen.

Doch wie kommt dieser Topf von Oberaden nach Dortmund? Die
Antwort auf diese Frage ist wie große Teile der Oberadener
Grabungsgeschichte spannend wie ein Krimi. Auch sie ließe sich
mit den Videos eines Video-Guides sehr schön erzählen.

Das  gilt  natürlich  auch  für  die  anderen  Epochen  der
Bergkamener Geschichte. Nach der Römerabteilung wollen Mark
Schrader,  seine  Mitarbeiten  und  zahlreichen  ehrenamtlich
Helfer  in  den  nächsten  Monaten  die  Mittelalterabteilung
aufbauen.  Die  erste  Sonderausstellung  im  neugestalteten
Erdgeschoss  ist  für  Ende  dieses  Jahres  geplant.  Der
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Arbeitstitel:  „Die  Wundertechnik  der  Römer“.

Drei  Einbrüche,  davon  zwei
Versuche, in der vergangenen
Woche
Die  Kreispolizei  hat  wie  jeden  Freitag  seinen
Wohnungseinbruchsradar  für  die  zurückliegende  Woche
veröffentlicht.

Daraus ergibt sich, dass die Täter in Bergkamen vom 1. bis 8.
April drei Mal „zugeschlagen“ haben. Allerdings blieb es bei
zwei Fällen beim Versuch. Spitzenreiter in dieser Statistik
ist diesmal Schwerte mit sieben Einbrüchen.
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Sonntag
Konfirmationsgottesdienst  in
der Thomaskirche
Zu  acht  Konfirmationsgottesdiensten  lädt  die
Friedenskirchengemeinde Bergkamen in den kommenden Wochen ein.
Den Auftakt gibt es am Sonntag, 10. April, ab 11 Uhr mit
Pfarrer Frank Hielscher, Kantor Dr. Hans-Christian Tacke und
dem Workshop-Chor.

Folgende Jugendliche werden in der Thomaskirche konfirmiert:
Jan Malte Daubert, Lukas Gaide, Julia Gerding, Alina Kremer,
Jannis  Loch,  Michelle  Löer,  Bastian  Prengel,  René  Radtke,
Henning Schäfer, Leon Schmiemann, Til Nicolai Siegert, Sandro
Steeger, Sven Steffen, Elena Stockhecke, Ida Maria Weidl.
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Kreis  Unna:  Integration
junger  Zuwanderer  in  den
Schulen gelungen
Kinder und Jugendliche, die aus anderen Ländern zugewandert
sind,  sollen  ihre  Schulkarriere  im  Kreis  Unna  möglichst
nahtlos fortsetzen können. Das gelingt hier nach dem „Go In“-
Prinzip. Eine Zwischenbilanz zu der 2012 eingeführten Struktur
und der dazugehörigen wissenschaftlichen Begleitung zogen die
Beteiligten im Kreishaus.

Jugend- und Sozialdezernent
des  Kreises  Unna  Thorsten
Göpfert

„Lern‘ etwas Richtiges, wenn Du etwas werden möchtest.“ Das
sagten schon die Großeltern. Recht hatten sie: Eine solide
schulische  Ausbildung  ist  die  Grundlage  für  den  späteren
beruflichen  und  damit  auch  persönlichen  Erfolg.  Da  der
Bildungserfolg  gerade  bei  Kindern  mit  Migrationshintergrund
eine  wesentliche  Rolle  für  ihre  erfolgreiche  soziale  und
spätere berufliche Integration spielt, ist die zeitnahe und
qualifizierte schulische Integration von großer Bedeutung.

Unter dem Begriff „Go In“ nehmen alle rund 130 Schulen im
Kreis neu zugewanderte Kinder und Jugendliche auf – aktuell
sind das genau 1.008 Schülerinnen und Schüler. „Natürlich sind
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die  Herausforderungen  angesichts  der  Vielzahl  neu
zugewanderter  Kinder  groß“,  erklärt  Torsten  Göpfert,  der
Jugend- und Sozialdezernent des Kreises Unna. „Deshalb haben
wir jetzt nicht nur mit den Projektbeteiligten Zwischenbilanz
gezogen und festgestellt, wo wir stehen, sondern werden uns
bald auch mit allen Schulträgern im Kreis treffen.“

Das Projekt „Go In“ gilt bundesweit wegen seines integrativen
Ansatzes in Fachkreisen als beispielgebend: Die „Neuen“ werden
direkt  in  einem  Klassenverband  mit  den  deutschsprachigen
Schülern  beschult  und  erhalten  zusätzlich  an  ihrer  Schule
Förderunterricht  „Deutsch“.  „So  funktioniert  Integration“,
unterstreicht Sigrid Kuck, Schulfachliche Dezernentin bei der
Bezirksregierung  Arnsberg:  „Die  Sprache  lernen  und  auf
sozialer Ebene von Anfang an gut aufgehoben sein.“

Hand  in  Hand  arbeiten  Bezirksregierung  Arnsberg  als  obere
Schulaufsicht, das Schulamt für den Kreis Unna als untere
Schulaufsicht, die Ausländerbehörden des Kreises und der Stadt
Lünen, das Kommunale Integrationszentrum Kreis Unna (KI), die
Schulverwaltungsämter der Städte und Gemeinden und die Schulen
aller Schulformen zusammen, damit dieser Weg, von dem alle
Beteiligten  pädagogisch  überzeugt  sind,  erfolgreich
fortgesetzt  wird.

Einer  der  Erfolgs-Faktoren  ist  der  schnelle  Spracherwerb.
„Kinder lernen am Sprachvorbild und sind hier im Alltag mit
anderen  Kindern  zusammen,  die  richtiges  Deutsch  sprechen“,
erläutert Schulamtsdirektorin Susanne Wessels aus dem Schulamt
für den Kreis Unna. Gleichzeitig wirke die soziale Integration
im  Regelklassenverband  von  Beginn  an.  So  haben  die  neu
zugewanderten Kinder schnell das Gefühl dazuzugehören, finden
ihren Platz im Freizeitbereich und bereichern das Klassenleben
darüber hinaus mit ihrer eigenen Geschichte.

Damit es nicht nur mit der Sprache schnell klappt, sondern
auch im Fachunterricht, erarbeiten Schulen im Kreis passende
Konzepte.  Über  das  bundesweite  Forschungs-  und



Entwicklungsprogramm „Bildung in Sprache und Schrift“ (BiSS)
gibt es Unterstützung und die wissenschaftliche Auswertung. So
haben sich kreisweit bereits zahlreiche Lehrerinnen und Lehrer
intensiv  fortgebildet.  Im  Rahmen  von  BiSS  erarbeitet  das
Kommunale  Integrationszentrum  darüber  hinaus  gemeinsam  mit
einem  Dutzend  BiSS-Schulen  pädagogische  Hilfen  für  alle
Schulen  im  Kreis  –  von  Unterrichtsmaterialien  über
Lehrwerksempfehlungen  bis  hin  zu  Selbstlernmaterial.

Bundestagsabgeordneter  Hüppe
beim  Frühstück  der  Senioren
Union
Deutliche Worte fand der heimische CDU-Bundestagsabgeordnete
Hubert Hüppe beim Frühstück der Senioren Union Bergkamen. Die
Vorsitzende  der  Senioren  Union  Bergkamen,.  Rosemarie
Degenhardt  hatte  eingeladen  und  der  große  Saal  in  der
Gaststätte „Haus Heil“ war bis zum letzten Platz besetzt.
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Hüppe referierte über die Politik der Bundesregierung und zog
ein positives Fazit. „Wir haben die geringste Arbeitslosigkeit
seit Jahren. Wir haben die höchste Beschäftigungsquote seit
der  Wiedervereinigung.  Wir  haben  trotz  einer  immer  älter
werdenden Gesellschaft ein stabiles Renten- und Sozialsystem.
Wir  jammern  auf  sehr  hohem  Niveau“,  erklärte  Hüppe.  Dies
äußere  sich  auch  in  der  höchsten  Rentenerhöhung  seit  23
Jahren. Gleichwohl kritisch sieht Hüppe die Rente mit 63,
diese Regelung wurde auf Kosten der künftigen Beitragszahler
gemacht.

Einen Hauptaugenmerk seines Vortrages legte Hubert Hüppe auf
die  Flüchtlingssituation.  Hüppe  lobte  die  Ergebnisse  von
Brüssel, die ohne Kanzlerin Merkel sicherlich nicht erreicht
worden wären. Zusammen mit dem Asylpaket II und den immer
besser in Gang kommenden organisatorischen Fortschritten bei
der Registrierung von Flüchtlingen und Zuwanderern bekäme man
die Situation langsam aber sicher im besser in den Griff.
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Hüppe  bedauerte,  dass  die  SPD  das  Asylpaket  II  lange  aus
parteitaktischen Gründen verzögert habe . „Sonst wären wir
heute schon ein ganzes Stück weiter“, ist sich Hüppe sicher.
Hüppe mahnte an, dass diejenigen, die keine Bleibeperspektive
haben, schnellstens in Heimat zurückzuführen sind. Er erwarte
darüber hinaus, dass diejenigen, die in Deutschland bleiben
werden, nicht nur die Werte unserer Demokratie akzeptieren,
sondern diese auch selbst leben. „Das gilt insbesondere für
die Rechte der Frauen“, ist sich Hüppe mit der Vorsitzenden
der  Senioren  Union  Bergkamen,  Rosemarie  Degenhardt,  einig.
Exzesse  wie  in  der  Silvesternacht  in  Köln  und  anderen
deutschen  Großstädten  dürften  sich  nicht  wiederholen.

Fotofahndung  nach  Oberadener
Tankstellenräuber
Mit Fotos von einer Überwachungskamera fahndet die Polizei
jetzt nach dem Räuber, der am 23. Januar die Elan-Tankstelle
an  der  Lünener  Straße  in  Oberaden  überfallen  hat.
Möglicherweise ist der Unbekannte auf für die Überfälle auf
einen Kiosk an der Jahnstraße und auf einen China-Imbiss an
der Bambergstraße in Bergkamen-Mitte verantwortlich.
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Am 23. Januar 2016 betrat gegen 20 Uhr eine noch unbekannte
männliche  Person,  welche  das  Gesicht  mit  einer  sog.  Guy
Fawkes-Maske  maskiert  hatte,  die  ELAN-Tankstelle  an  der
Lünener Straße. Die männliche Person richtete mit der rechten
Hand  eine  Pistole  auf  die  Angestellte  hinter  dem
Verkaufstresen. Anschließend legte der Räuber einen schwarzen
Stoffbeutel  auf  den  Tresen  und  forderte  in  akzentfreiem
Deutsch  „Geld  her,  Geld  her!“.  Die  Angestellte  entnahm
Geldscheine aus der Kasse und warf sie dem Täter entgegen.
Dieser  hob  die  Geldscheine  auf  und  steckte  sie  ein.
Anschließend rannte er zunächst in Richtung Kamen. Als ein
Kundenfahrzeug auf das Tankstellengelände fuhr, bog er jedoch
in  Richtung  Oberaden  ab.  Die  Kunden  verfolgten  den  Täter
zunächst mit ihrem Pkw, verloren ihn jedoch aus den Augen. Die
Polizei  fand  im  Rahmen  der  Fahndungsmaßnahmen  einen
zerknitterten 5-Euro-Schein in Höhe der Bushaltestelle an der
Lünener Straße.

Der Täter wird wie folgt beschrieben: zirka 16 bis 23 Jahre
alt, braune Haare, an den Seiten kurz, oben etwas länger, ,
zirka 170 bis 175 Zentimeter groß, dunkelgrauer Kapuzenpulli
mit auffallend weißem Reißverschluss und weißer Kordel, dunkle
Jogginghose mit weißem Emblem auf dem linken Oberschenkel. An
der linken Hand trug er einen braunen Lederhandschuh, die
rechte Hand war „unbekleidet“. Der Täter war bei Tatausführung
mit einer weißen Guy Fawkes Maske maskiert und führte eine
schwarze Pistole und einen schwarzen Stoffbeutel mit sich.
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Beim Verlassen des Gebäudes riss der Täter sich, während er
über das Tankstellengelände rannte, die Maske vom Gesicht.

Auf  Beschluss  des  Amtsgerichts  Dortmund  veröffentlicht  die
Polizei nun Lichtbilder des Tatverdächtigen. Hinweise nimmt
die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307/921-7320
oder 921-0 entgegen.

Aufgrund  der  sehr  ähnlichen  Täterbeschreibung  vermutet  die
Polizei einen Zusammenhang mit einem Raub auf einen Kiosk an
der Jahnstraße am 28.01.2016 und einem Raubüberfall auf einen
chinesischen Imbiss an der Bambergstraße am 13.03.2016.

Englischsprachiges  Theater
begeistert  Oberadener
Realschüler
Das englischsprachige White Horse Theater gastierte jetzt an
der mit dem Stück „The Slug in the shoe Englisches“ an der
Realschule Oberaden. Die Schülerinnen und Schüler hatten

hörbaren Spaß an diesem Angebot.
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Das White Horse Theatre gastierte an der Realschule Oberaden.

Luke  und  Megan  sind  Nachbarn  und  besuchen  dieselbe
Schulklasse. Beide sind Kinder alleinerziehender Eltern. Doch
sie reden nie miteinander – weil sie 13 Jahre alt sind und der
eine ein Junge und die andere ein Mädchen ist. Aber dann
verlieben sich Lukes Vater und Megans Mutter. Luke und Megan
haben  Angst,  dass  ihre  Eltern  zusammenziehen  und  sie
„Geschwister“  werden  könnten!

Die zwei Kinder überlegen, wie sie die Beziehung ihrer Eltern
sabotieren  können  und  das  verliebte  Elternpaar  muss  bald
feststellen, dass jedes Mal, wenn es einen romantischen Abend
verbringen will, die seltsamsten Dinge passieren…

Die  Schülerinnen  und  Schüler  der  Jahrgänge  5-7  hatten
sichtlichen Spaß an dieser „Pubertätskomödie“ und waren hoch
konzentriert, um ihre bisher erworbenen Englischkenntnisse zu
nutzen.  Das  von  unserem  Lehramtsanwärter,  Herrn  Zogaj,
organisierte  Theaterstück  bot  einen  guten  Lernzuwachs  und
Englisch „zum Anfassen“.
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Feueralarm  während  einer
Klausur  –  Abiturienten
unschuldig
Der  Verdacht  war  naheliegend:  Abiturienten  der  Kamener
Gesamtschule brüteten am Donnerstagmorgen über ihre Klausuren
und einer, der nicht mehr weiterwusste, löste den Feueralarm
aus.

Dieser Verdacht ist, wie die Polizei jetzt berichtet, völlig
unbegründet.  Ermittlungen  ergaben  nämlich,  dass  sich  der
Brandmelder nicht wie gemeldet in der Gesamtschule, sondern in
der Realschule befand. Nach der Alarmauslösung meldete sich
ein 16-jähriger Realschüler bei der Schulleitung, der zugab,
den Alarmknopf im Rahmen einer „Rumalberei“ gedrückt zu haben.
Ein Zusammenhang zu den an der Gesamtschule stattfindenden
Abiturprüfungen bestehe nicht, betont die Polizei.
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